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Amemeblatt zur Macher Zeitung Ur. 148.
Montag den 4. Juli 1898.

Widerruf!
Die umlaufenden Gerüchte, dass Arbeiter

Planlniek in Rudolfswert wegen einem
Hut Zucker entlassen wurde, sind un-
wahr. (2593)

Der Stationsvorstand.
In einem hleilgeo Comptoir wird

fill H U
der slovenischen und deutschen Sprache
mächtig, aufgenommen.

Adresse sagt aus Gefälligkeit die Ad-
ministration dieser Zeitung. (2595) 3-1

Für August-Termin
ist im Hause Aemonastrasse Nr. 8, im
II. Stooke, eine freundliche, sonnseitige

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer,
Glassalette, Küche sammt Zugehör, zu
vermieten. Näheres bei der Hauseigen-
thümerin: Zolsstrasie Nr. 2.

Ebendaselbst ist auch (2594) 3—1

ein möbliertes Zimmer
mit oder ohne Vorzimmer zu vergeben.

Zwei bequeme

Wohnungen
mit je zwei großen und einem kleineren
Zimmer mit Zugehör, ganz für sich ab-
sperrbar, großem Hof und Garten; die eine
W ohnung im Parterre, die zweite im II. Stocke,
sind für August-Termin zu vermieten.

Anzufragen: Polanadamm Nr. 12,
I. Stook. (2599)

Im Cafe Europa
sind folgende Zeitungen zu vergeben:

Reichswehr, Wiener Zeitung-, Extra-
blatt, Agramer Tagblatt, II Mattino,
Le GauloiB, Slovonskl List, Edinost,

Boča, Obzor, Südsteirisohe Post.
(2574) 2—ü

Franz Sartory
concessionierter Telegraphen-Installateur

empfiehlt sich zur Herstellung der

Hotel-, Hans- u. Zimmertelegraphen
und Telephone

z-u. cLeaa. "bllügrsten. P i e l s e n .
Laibach, Rosengasse Nr. 39. (i?7) 2G—25

Zwei sobon im Oebrauob gewe-
sene l janclai te i* 9 ein leichter,
viersltziger, zwelspänniger^CWa—

?|^n und ein B r e a g für aoht
ersonen sind zu ver l taarew

event. nitiKiitaasclten»
Joliot* K.aziiig'ei-,

Sattler, (2550) 3—3
Polanastrasse Nr. 26, Lalbaoh.

Darlehen
von 500 fl. aufwärts als
Personalcredit besorgt cou-
lant und discret: Agentur
Budapest, Postfach 188.

(2472) 5—1

BHCIZQIMSB (2597)
Meseca junija leta 1898. uložilo je v mestno hranilnico ljub-

Ijansko 618 strank 278.054 gold.901/« kr.
566 strank pa uzdignilo 186.008 » 27

Ravnateljstvo mestne hranilnice ljubljanske.
Bei der gefertigten k. k. Staatsbahn*Direotlon wird ein

technischer Diurnist
mit einem Taggelde von 1 fl. 50 kr. aufgenommen, welches bei entsprechender Ver-
wendung auf 1 fl. 75 kr. und 2 fl. erhöht werden kann.

Bewerber um diesen Posten haben ein mit einem 1 Krone-Stempel versehenes,
eigenhändig geschriebenes Anstellungs-Gesuch einzubringen und nachzuweisen, dass sie
einige Classen einer "Real- oder Gewerbeschule absolviert haben und als Zeichner be-
reits verwendet worden sind.

K. k. Staatsbahn - Direction Villach.
(2587) 3—1 Der k. k. Staatsbahn-Director: Proske ra. p.

(2552) @. & I. 83/98
©biet. 2.

SBiber bog §anbhtng8ljau8 JMetuiß
unb £)Qrifd)ig in 2Warburg, beren Wuf*
entfalt unbefannt ist, nmrbe bei bem
!. f. 83e5irf8geridjte in ©ottfdjee öon 3o*
Ijann unb Sparta äWiflitfd), öeftjjer »on
©udjen tuegen Siöfdjung eine SHage an*
gebrockt. Äuf ®runb bec Silage ttmrbe
bie Xaajafcung für ben

2 5 . S u H 1 8 9 8 ,
tjormütagS 10 Utjr, bei biefem ©erirfjte,
ßimmec 9tr. V., ongeorbnet.

$ur äßo^rung bet SReĉ tc ber be-
hagten tyxma wirb §err Äböocat ©ott*
frieb ©runner in ©ottfdjee jum Kurator
bestellt. 2)iefer (Surator ttnrb bie beftagte
girma in ber bezeichneten ffied)t8fad)e auf
beren (Befafyr unb dosten so lange öer*
treten, biž bieje entroeber fic^ bei ©erid^t
melbet ober einen 93eöoßmä(^tigten nant«
Ijaft mad)t.

Ä. f. 83ejirt«geric^t ©ottj^ee, Mbt&. I.,
am 24. 3uni 1898.

(2559) Opr. žt. G. II. 170/98
1.

Oklic.
Zoper Jakoba Kambiča iz Čreš-

njevea št. 10, kojega bivalisče je ne~
znano, se je podali pri c. kr. okrajni
sodniji v Metliki po Janezu Simonič
iz Podrebra št. 4 tožba zaradi 500 gld.
Na podstavi tožbe se določi narok
za ustno sporno razpravo na

14. j u l i j a 18 98,
dopoldne ob 9. uri, v sobi št. X.

V obrambo pravic toženega se po-
stavlja za skrbnika gospod Leopold
Gangl v Meüiki. Ta skrbnik bo za-
stopal toženega v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in stroške,
dokler se on ali ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
odd. II., dne 28. junija 1898.

Die Raucbfangkehrerarbelten ]

in den vier ueuerbauten •iir«>»~i«^***»«5lm«^Äm MÄii-wus«•»••• In dor
Römeratrasae werden ab 15. Juli 1. J. im Oonourrenzwege vergeben.

Offerte übernimmt die Baufirma Wilhelm Treo. (2584) 2—2

SHmi^IHHIl ^ ^ zehnte Los gewinnt, " ^ g ^ ^ ^ ^ ^ ^ H H

; Jubiläums-Kunst-Ausstellungs-Lotterie. I
| 300.00Q Lose. Wien 1898. 30.000 Gewinste. Id
^ Ziehung in Wien bestimmt am 12. Juli 1898. &
0 Haupttreffer Kronen (2137) 23—17 r

i 20.000, 10.000, 8000, 6000 etc. W. *
Ž Lose 5 0 kr., 10 Lose 5 fl, Porto und Gewinstliste 10 kr. S
B empfiehlt und versendet auch gegen Nachnahme des Betrages das ^

1 Lot ter ie-Bureau äer sienossenscliafl bildender Künstler Wiens. %
m Wien, KüiistU r]iaus. I., I.olhriugerNtr. !>. •
1 —•••" •• Coupons und Briefmarken werden in Zahlung genommen. I
^ H U B B Auf 10 Lose mit fortlaufenden Nummern entfällt ein Gewinn. B B i

J U I I Č t l l l l J Č t A . Wienerstrasse 131
empfiehlt zu Fabrikspreisen J

Dürkopp-, Meteor-!
und P r e m i e r - < 0 0 1 5 ß ä

Fahrräder.
m r * Grösste Fahrschule

: nächst dem Staatsbahnhofe.

Manllllllülilile Msitlltion.
Montag, den 11. Jul i 1898

werden während der gewöhnlichen Amtsswnden in dem hierortigen Pfand
amte die im Monate

April 1897
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder a»
den Meistbietenden verkauft.

M i t der kramischen Sparcasse vereinigtes Psaudamt.
Laibach, den 2. Jul i 1898. ^ ̂ ?

^ _ ^ — >__ - ^ ^

MtlfOtt ßhjtth, Tischlermeister
(früher Franz Flander)

Maria Theresien- Strasse Nr. 26
empfiehlt sich einem P. T. geehrten Publicum zur Ausführung

aller Sau- und fflöbel-
(2585,2-1 Tischlerarbeiten.
Alle Reparaturen werden schnell und zu möt/lichst

billigen Preisen ausgeführt.
^^

D r u «l u n d V e r l a g v o n I g. v. « l e i n m <, ^ r H f j , d. V a m h e r g.


